
Logos. Und es siud nun eine Haupteigentümlichkeit
und ein Hauptvorzug der idealistischen Philosophie,
den Grundzügen dieses gewaltigen Umgestaltungspro¬
zesses nachzugehen und uns auf diese Weise ein ein¬
gehendes Bild der unvergleichlichen Wirksamkeit des
Geistes zu schaffen. Und da der Vollzug eben dieser
Wirksamkeit der eigentlich wichtigste Vorgang im
Leben des Menschen und der Geschichte ist, so ist es

der Idealismus, der uns über dieses für uns und unser
Schicksal entscheidende Geschehen aufklärt. Aus
diesem Grunde verkörpert und vertritt er und keine
andere philosophische Richtung und Gesinnungs¬
weise die höchste Stufe in der Erkenntnis der Wirk¬
lichkeit.

ln welchen Momenten und nach welchen Zügen
verwirklicht sich nun jene unendlich tiefgreifende
Sinnverleihung und Sinndurchdringung? Wir vermö¬
gen dieser Momente und Züge durch einen Einblick
in die polare Einheitlichkeit des Logos habhaft zu
werden. Und wir entdecken dann vier in sich und
wechselseitig verschlungene, wertende Vernunfttätig¬
keiten. Keine von ihnen ist für die Erreichung des
Gesamtergebnisses entbehrlich. Keine ist der ande¬
ren überlegen. So erlaubt die Reihenfolge, in der wir
sie hier anführen, keinen Rückschluß auf die Wich¬
tigkeit der einzelnen schöpferischen Vernunftarbeit
und Vernunftleistung.

1) Die ersteVernunfttätigkeit untersteht derGrund¬
idee der Wahrheit, und sie bestimmt dadurch die
von ihr geformte Erscheinung als wahr und das heißt;
als wirklich. Der Begriff der Wahrheit hat keinem
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